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Es liegt nicht im Plane der neuen Ausgabe von Jaffé’s 
Regesta Pontificum Romanorum, den jetzigen oder früheren 
Aufenthaltsort der noch vorhandenen Originale zu notieren. 
Ein Material, das in vielen hundert Archiven und Bibliotheken 
zerstreut ist, wird erst durch das Zusammenwirken verschie­
dener Kräfte und nach Verlauf vieler Jahre sich in annähernder 
Vollständigkeit überblicken lassen. Bis man so weit sein wird, 
ein nach Jaffé’schen Nummern geordnetes Verzeichnis der 
Originalbullen zu geben, wird man sich mit einer — um es 
kurz auszudrücken — geographischen Statistik begnügen 
müssen, die, in verschiedenen Zeiten und oft unter dem Zu­
fall der Reiseroute entstanden, den Diplomatiker manchmal zu 
beschwerlichen Wanderungen von einem Band zum andern, 
ja von einer Zeitschrift zur andern zwingen wird.

Kaltenbrunner war der Erste, der über die Nordhälfte 
Italiens und ihren Bestand an Urkunden Bericht erstattet hat 
(Wiener Sitzungsber. 94, S. 627); einige Ergänzungen konnte 
ich aus den nachgelassenen Papieren Philipp Jaffé’s hinzufügen. 
Mich selbst hat der Weg nach Frankreich geführt, das man, 
vielleicht mit grösserem Rechte als Italien, das classische Land 
der Urkunden nennen kann, und wenn ich heute nur über das 
Pariser Nationalarchiv berichte, so hoffe ich in kürzester Frist 
auch über die Nationalbibliothek und die Urkunden der Nor­
mandie eine gleiche Arbeit veröffentlichen zu können. Dass 
ich mich auf die Originale beschränke, wird man aus zwei 
Gründen gerechtfertigt finden. Erstens sollen diese Verzeich­
nisse vor Allem diplomatischen Zwecken dienen, und zweitens 
würde eine Berücksichtigung der Copien ein Durchsuchen 
sämmtlicher Handschriften eines Archivs erfordern, — eine Aus­
dehnung der Arbeit, die selten zur Vollständigkeit und meistens 
zu lückenhaften Statistiken führen wird.

Ueber das Nationalarchiv selbst, seine Geschichte und 
Organisation gedenke ich in einem besondern Aufsatz eingehend 
zu handeln; an dieser Stelle gestatte ich mir, gleichsam als 
Einleitung zu dem folgenden Verzeichnisse, die Bemerkungen 
zu wiederholen, die ich in meinem Pariser Reisebericht darüber
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im Neuen Archiv (VII, 155) gemacht habe: Es wird nicht viele 
Depots geben, in welchen der Vorrath an Originalbullen bis 
zur Zeit Innocenz III. so gross ist wie der in den Räumen 
des alten Hotel Soubise. Man hat hier alles zusammengebracht, 
was in einer Anzahl secularisierter Klöster (im J. 1790) die 
Jahrhunderte überdauert hatte. Ist von dem Urkundenmaterial 
bis zum Ausgange des XI. Jahrhunderts nur sehr wenig er­
halten, so ist dagegen das XII. Jahrhundert so reich vertreten, 
dass man hier allein das päpstliche Kanzlei- und Urkunden­
wesen studieren und in seinen Grundzügen erkennen kann. 
Unter der Rubrik ‘Bullarium’ findet man die für uns in Be­
tracht kommenden Originalbullen, vermischt mit wenigen Copien 
alter und neuer Zeit, in den Cartons L. 220—L. 235 vereinigt. 
Die Anlage ist gemacht worden, lange bevor Jaffé’s Regesten­
werk erschienen war; kein Wunder, dass viele Urkunden sich 
genauer datieren lassen als die angehefteten, altersschwachen 
Zettel besagen. Wenngleich die folgenden Angaben in erster 
Linie dem Diplomatiker seine Arbeit erleichtern sollen, so wird 
auch für den Historiker ein solches Verzeichnis nicht ohne 
Nutzen sein, wenn er einem Haufen ungeordneter Urkunden 
rathlos gegenübersteht.

Eine Fortsetzung der von mir bis Innocenz III. geführten 
Arbeit haben wir demnächst von H. August Molinier zu er­
warten; mit Hülfe der von Jaffe aufgestellten Datierungsregeln 
constatierte Herr M., dass einige Urkunden Alexanders III, 
Urban’s und Clemens’ III. irrthümlicher Weise in die Cartons 
des XIII. Jahrhunderts gelegt waren. Die Liebenswürdigkeit, 
mit der er mich auf diese Flüchtlinge aufmerksam machte, ver­
anlasst mich, ihm meinen besonderen Dank dafür auszusprechen. 
Dass ausserdem einige Originalbullen des XII. Jahrhunderts 
sich in der Sektion S befinden, die etwa 10,000 Fascikel um­
fasst, verdanke ich einer Mittheilung des Herrn De Mas-Latrie. 
Der Zufall wird im Laufe der Zeit auch dieser sich vorläufig 
der Controlle entziehenden Urkunden habhaft werden; ein syste­
matisches Suchen nach ihnen wäre eine unvernünftige Zeitver­
schwendung.

Formosus (891 — 896).
893, Oct. 15. für St.-Denis im Musee des Arch. nationales 

n. 137; gedr. bei Pflugk-Harttung, Acta pont. Rom. inedita 
I. 6; vgl. dazu Hüffer, Hist. Jahrbuch II. 1091).

1) Der vollständige Text dieser Bulle wird demnächst veröffentlicht 
werden aus: Cartul. S. Dion. s. XI, Pariser Nationalbibl. ms. Cat. nouv. 
acqu. 326.
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Alexander II. (1061—73).
1065, Mai 6. für St.-Denis. L. 222, n. 1 = J. 34001). 

Paschalis II. (1099—1118).
1102, Mart. 21. für St.-Denis. L. 223, n. 1 = J. 4413.
1113, Jan. 24. für Paris. L. 223, n. 2 = J. 4700.
1114, Dec. 1. für St.-Victor de Paris. L. 223, n. 3 = J. 4744. 
1115, Nov. 13. für Déols. L. 223, n. 4. gedr. Pflugk-Harttung, 

Acta I. 109.
Calixt II. (1119-1124).

1119, Oct. 11. für Déols. L. 224, n. 1. gedr. Robert, Étude 
sur les actes de Calixte II, Append. p. 26.

1119, Nov. 27. für St.-Martin-des-Champs. L. 224, n. 2 = 
J. 4964.

1122, Jan. 28. für St.-Germain-des-Prés. L. 224, n. 4 = 
J. 5077.

1123, März 28. für Paris. L. 224 (n. 5)2) = J. 5121.
Honorius II. (1124—1130).

1125—29, März 12. für St.-Victor de Paris. L. 225, n. 2. 
gedr. Pflugk-Harttung, Acta I. 1343).
Innocentius II. (1130—1143).

1130, Nov. 3. für St.-Germain-des-Prés. L. 226, n. 1 = 
J. 5332.

1131, Mai 9. für St.-Denis im Musée des Archives nationales, 
n. 140. = J. 5361.

1131, Nov. 2. für St.-Denis. L. 226, n. 4 = J. 53794).
1132, Febr. 8. für Amiens im Musée des Arch. nat., n. 138. 

gedr. Pflugk-Harttung, Acta I. 145.
1132, März 15. für St.-Victor de Paris. L. 226, n. 65).
1135, Apr. 10. für St.-Victor de Paris. L. 226, n. 10.
1135, Jul. 20. für St.-Martin-des-Champs. L. 226, n. 116). 
1136, Mai 28. für St.-Victor de Paris. L. 226, n. 13b. (‘Cum 

pie desiderium’.)
1136, Mai 28. für St.-Victor de Paris. L. 226, n. 13a. (‘Pie 

postulatio voluntatis’.)
1136, Oct. 1. für Montmartre de Paris. L. 226, n. 14. gedr. 

Pflugk-Harttung, Acta I. 151.

1) Wie schon Pflug-Harttung bemerkt (Arch. Zeitschr. VI. 33) ohne 
die Zeugen, die Doublet’s Druck aufführt. Die Unterschriften finden sich 
jedoch in einer stark verstümmelten Copie dieser Bulle in einem Cartular 
des Nat. Archivs, LL. 1156. sec. XIII. fol. 77. 2) Wo in den folgenden 
Angaben die Nummer fehlt oder in Klammern steht, da bat das Original 
keinen Zettel mehr. 3) Eine mit num. 1. bezeichnete Bulle v. 3. Febr. 
1124—25 (Orig.?) fehlt. 4) Eine notar. Copie v. Jahre 1232 in L. 229, 
n. 4. 5) Datiert: XVIII. Kal. Apr. statt.: Id. Mart. 6) Ein Fragm.
dieser Bulle bei Marrier, Mon. S. Martini de Campis 169.
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1138, Mart. 26. für Paris. L. 226, n. 15 bis. = J. 5627.
1138—40, Jun. 2. für St.-Victor de Paris im Musée des Arch. 

nat., n. 139. gedr. Pflugk-Harttung, Acta I. 161. Vgl. 
Hüffer, Histor. Jahrb. II. 116.

1141, Febr. 2. für St.-Victor de Paris. L. 226, n. 16.
1142, Mai 8. für St.-Victor de Paris. L. 226, n. 19.
1138—1143, März 26. für St.-Victor de Paris. L. 226, n. 7. 

gedr. Pflugk-Harttung, Acta I. 163.
1138—1143, Apr. 17. für St.-Victor de Paris. L. 226, n. 8. 

gedr. Pflugk-Harttung, Acta I. 168.
1143, März 23. für St.-Martin-des-Champs. L. 226, n. 17 1). 

= J. 5915a; gedr. bei Marrier, Mon. S. Martini de Cam­
pis 170.
Coelestin II. (1143-1144).

1144, Jan. 9. für den Templerorden. L. 227, n. 1.
1144, Febr. 3. für St.-Victor de Paris. L. 227, n. 2. ('Que 

a fratribus).
1144, Febr. 3. für St.-Victor de Paris. L. 227, n. 3. ('Quo­

tiens illud’).
Lucius II. (1144—1145).

1144, März 28. für St.-Germain-des-Prés. L. 227, n. 1.
1144, Mai 23. für St.-Victor de Paris. L. 227, n. 3.
1144, Jun. 6. für Déols. L. 227, n. 4.
1144, Dec. 3. für St.-Victor de Paris. L. 227, n. 6.
1144, Dec. 5. für St.-Martin-des-Champs. L. 227, n. 5 — 

J. 6105.
Eugen III. (1145-1153).

1146, Jan. 8. für St.-Germain-des-Prés. L. 228, n. 1.
1147, Apr. 25. für Lorroy. L. 228, n. 2.
1147, Apr. 25. für Notre-Dame-du-Val. L. 228, n. 3.
1147,  Mai 2. für St.-Victor de Paris. L. 228, n. 4.
[1147,  Mai 30. für das Krankenhaus in Paris. L. 228, n. 52).
1147,  Juni 1. für St. - Maur - des - Fossés. L. 228, n. 63).]
1147,  Juni 5. für Paris. L. 228 = J. 6321a.
1147,  Juni 30. für Paris. L. 228, n. 8.
1147, Sept. 29. für St. - Marie - des - Châteaux. L. 228, n. 8b.
1147, Oct. 27. für Gournay. L. 228, n. 10 = J. 6367.
1148, Apr. 20. für St.-Denis. L. 228, n. 9 = J. 6424.
1148, Apr. 26. für Fonsomme. L. 228, n. 11.
1150, Apr. 16. für St.-Germain-des-Prés. L. 228, n.1b.

1) Original verblasst. Cop. vid. a. 1550 in L. 226, n. 18. 2) Mai­
son de St.-Lazare de Paris. Die beiden eingeklammerten Urk. sind keine 
Originale, sondern gleichzeitige, gute Nachbildungen. 3) Dat.: ‘V. non. 
Iunii’.
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1150, Apr. 23. für den Templerorden. L. 228, n. 2b.
1150—1151, Nov. 11. für den Templerorden. L. 228, n. 2(b). 
1146—1153, Jan. 8. für Paris. L. 228 = J. 6687.

Anastasius IV. (1153-1154).
1153, Dec. 6. für St.-Denis. L. 229, n. 2 = J. 6740.
1153, Dec. 8. für St.-Denis. L. 229, n. 3.
1153, Nov. 25. für St.-Victor de Paris. L. 229, n. 1.
1153, Dec. 8. für St.-Denis. L. 229, n. 5 = J. 67421).
1154, Jan. 1. für St.-Victor de Paris. L. 229, n. 6.
1154, Jan. 2. für St.-Victor de Paris. L. 229, n. 7.
1154, Jan. 31. für St.-Germain-des-Prés. L. 229, n. 8 =

J. 6771.
1154, Mai 7. für Deols. L. 229, n. 9.
1155, Juni 5. für Gournay. L. 229, n. (4).
1154, Oct. 24. für den Johanniterorden. L. 229, n. 10.

Hadrian IV. (1154—1159).
1154, Dec. 16. für Paris. L. 229, n. 1b = J. 6822.
1154, Dec. 13. für St.-Victor de Paris. L. 229, n. 1.
1154, Dec. 14. für Gournay. L. 229, n. 2.
1156, Apr. 14. für Soissons. L. 229, n. 12.
1156, Dec. 18. für St.-Denis. L. 220, n. 14 = J. 6956.
1155—58, Jan. 10. für Chaumont. L. 229, n. 6.
1155? 57? 58? Aug. 14. für den Templerorden. L. 229, n. 10.
1156—58, Dec. 11. für St.-Denis. L. 229, n. 11bis.
1156-58, Dec. 11. für St.-Denis. L. 229, n. 11 = J. 7020.
1156 — 58, Dec. 23. für St.-Victor de Paris. L. 229, n. 3b.
1157—58, Mai 27. für St.-Denis. L. 229, n. 9.
1158, Juni 26. für St.-Marcel in Paris. L. 229, n. 14bis = 

J. 7049.
1157—59, Jan. 4. für St.-Denis. L. 229, n. 4 = J. 7075.
1157—59, Jan. 9. für St.-Denis. L. 229, n. 5.
1157—59, Jan. 18. für St.-Marcel in Paris. L. 229, n. 17.
1157-59, Febr. 5. für St.-Denis. L. 229, n. 7 = J. 7077.
1157—59, Febr. 18. für St.-Victor. L. 229, n. 16.
1157-59, Mai 23. für St.-Victor. L. 229, n. 8.
1159, März 7. für St.-Germain-des-Prés. L. 229, n. 15.

Alexander III.
1162, Juli 7. für St.-Germain-des-Prés. L. 230, n. 15.
1163, Febr. 21. für St.-Germain-des-Prés. L. 230, n. 14.
1163, März 30. für Notre-Dame-du-Val. L. 230, n. 17a.
1163, Apr. 22. für St.-Germain-des-Prés. L. 230, n. 18.
1163, Juni 1. für St.-Germain-des-Prés. L. 230, n. 21 =

J. 7287.

1) Dat.: ‘VI. id. Dec.’ wie Jaffé richtig vermuthet hatte.
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1163, Jun. 18. für den Templerorden. L. 230, n. 22. 
1163—64, Nov. 18. für den Templerorden. L. 230.
1164, Jan. 9. für St.-Germain-des-Prés. L. 230, n. 27.
1164, Jan. 9. für St.-Maur-des-Fossés. L. 230, n. 26.
1164, Juli 3. für den Cleriker Nicolaus. L. 230, n. 25a.
1164, Aug. 18. für St.-Germain-des-Prés. L. 230, n. 25b. 
1163—1165, Apr. 16. für Paris. L. 230, n. 17b = J. 7414. 
1164—1165, März 21. für St.-Martin-des-Champs. L. 230.
1165, Jan. 22. für Foigny. L. 230, n. 28 = J. 7442.
1165, Apr. 20. für Paris. L. 230, n. 28b = J. 74559.
1165, Apr. 20. für St.-Martin-des-Champs. L. 2302).
1165, Apr. 21. für Paris. L. 230, n. 28d.
1168, Juni 5. für St.-Germain-des-Prés. L. 231, n. 32.
1168—70, Jan. 28. für Soissons. L. 231, n. 33.
1168—70, Febr. 8. für St.-Denis. L. 331, n.......= J. 7813.
1168—70, Febr. 11. für Paris. L. 231, n. 38.
1170—71, Dec. 20. für St.-Denis. L. 231, n. 62 = J. 87663). 
1173—74, Juli 28. für Ste-Geneviève de Paris. L. 231, n. 59. 
1174, Oct. 28. für Paris. L. 230, n. 2 = J. 8328. ('Quanto 

fervorem’).
1174, Oct. 28. für Paris. L. 230, n. 10 = J. 83304). (lu­

stitia postulat’).
1175, Apr. 12. für das Johanniterhospital. L. 231, n. 45.
1175, Juli 28. fur St.-Gervais de Paris. L. 231, n.......= 

J. 8368.
1160—76, Apr. 26. für Corbeil. L. 230, n. 19 = J. 8386.
1160—76, Mai 6. für St.-Victor de Paris. L. 231, n. 5.
1160—76, Mai 28. für Marmoutier. L. 231, n. 58.
1160—76, Juni 4. für die Johanniter. L. 230, n. 6.
1160—76, Juni 15. für Laon. L. 231, n. 46.
1160—76, Juni 17. für Laon. L. 231, n. 39.
1160—76, Aug. 3. für Cuissy. L. 231, n. 40.
1173—76, Juli 22. für Pontoise. L. 230, n. 30.
1173—76, Aug. 10. für St.-Victor de Paris. L. 230, n. 1.
1173—76, Aug. 30. für St.-Germain-des-Prés. L. 231, n. 60. 

= J. 8404 5).
1176, Jul. 20. für St.-Germain-des-Prés. L. 231, n. 47.
1176, Nov. 15. für St.-Germain-des-Prés. L. 231, n. 54 — 

J. 8447.
1177, Febr. 16. für St. - Germain-des-Prés. L. 230, n. 13.
1177, Mai 23. für St.-Germain-des-Prés. L. 231, n. 48 = 

J. 8488.

1) Dat.: ‘Paris. XII. Kal. Maii’. (Cop. a. 1308 ibid. n. 28 c.)
2) Dat.: ‘Stampis XII. Kal. Maii’. 3) Zum J. 1170—81, allein da Ivo 
Mitte 1172 stirbt, ist 1170—71 die Abfassungszeit. 4) Das Orig. hat: 
‘V. Kal. Nov.’ 5) Ungenau zu 1160—76. Hugo wird erst 1162 zum Abt 
erwählt.
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1177, Juni 30. für Fonsomme. L. 231, n. 49.
1177, Juli 20. für Soissons. L. 231, n. 50 = J. 8506.
1177, Aug. 21. für St.-Denis. L. 231, n. 51 = J. 8527.
1177, Aug. 28. für St.-Denis 9. L. 231, n. 52a.b = J. 8531. 
1174—78, Jan. 12. für St.-Germain-des-Prés. L. 231, n. 63. 
1166—79, März 15. für St.-Denis. L. 230, n. 29a.
1166—79, März 28. für St.-Denis. L. 231, n. 31 = J. 8639.
1166—79, Apr. 4. für Montmartre de Paris. L. 230, n. 4.
1166—79, Apr. 4. für St.-Denis. L. 231, n. 44.
1166—79, Apr. 10. für St.-Germain-des-Prés. L. 230, n. 29b. 
1166—79, Mai 15. für den Johanniterorden. L. 249, n. 24. 
1166—79, für Fonsomme. L. 253, n. 295.
1178—79, Mart. 30. resp. 31. für St.-Denis. L. 231, n. 432) 

= J. 8656.
1178—79, Apr. 4. für Foigny. L. 250, n. 80.
1179, Apr. 6. an Wilhelm v. Reims. L. 231, n. 65.
1179, Mai 13. für St.-Basle. L. 231, n. 57bis.
1179, Mai 15. für St.-Pierre-en-Vallée. L. 231, n. 56.
1179, Oct. 30. für Bohéries. L. 231, n. 61.
1179, Dec. 18. für St.-Germain-des-Prés. L. 231, n. 35 = 

J. 8756.
1179, Dec. 20. für den Johanniterorden. L. 230, n. 2.
1171—80, Juli 19. für den Johanniterorden. L. 250, n. 104. 
1171—80, Aug. 3. für St.-Germain-des-Prés. L. 231, n. 41. 
1171—80, Oct. 7. für St.-Victor de Paris. L. 230, n. 8.
1178. 1180, Oct. 27. für Laon. L. 230, n. 9. jetzt gedr. Bibl.

de l’école des chartes XXXV, 251. und Florival, Etude 
hist. sur le XII. siècle 235.

1179—80, für St.-Victor de Paris. L. 231, n. 73).
1180, Febr. 15. für St.-Germain-des-Prés. L. 231, n. 36.
1180, März 28. für St.-Germain-des-Prés. L. 231, n. 64. 
1171—81, Jan. 23. für St. - Germain-des-Prés. L. 231, n. 37. 
1171—81, Jan. 25. für Gournay. L. 230, n. 12.
1171—81, Febr. 25. für St.-Germain-des-Prés. L. 230, n. 16. 
1171—81, März 21. für St.-Denis. L. 231, n. 42= J. 9297. 
1171-81, Mai 31. für Foigny. L. 253, n. 266.
1179—81, Febr. 7. für St.-Pierre-en-Vallée. L. 231, n. 57.

Lucius III. (1181—1185).
1181, Dec. 1. für Soissons. L. 232, n. 10 = J. 9432.
1182, Jan. 5. für den Templerorden. L. 232, n. 12.

1) Zwei ganz gleichlautende Originale. 2) Zwei gleichlautende Ori­
ginale, von denen das eine ‘III. Kal. Apr.’, das andere ‘II. Kal. Apr.’ 
datiert ist. 3) Sehr beschädigt. 4) Im Kasten L. 230, n. 20 ist eine 
Bulle Alexanders IV. an die Erzb. v. Reims u. Bourges, datiert: Viterbii 
V. Kal. lun. p. a. IV. Die ursprüngl. Bleibulle ist offenb. verloren ge­
gangen und man hat später eine solche Alex. III. dafür angehängt. Die 
Schnüre gehen nur durch ein Loch.



564 Päpstliche Originalurkunden im Pariser Nationalarchiv.

1182, Jan. 10. für St. Victor de Paris. L. 232, n. 2.
1182, Febr. 16. für St. Victor de Paris. L. 232, n. 4. 
1182—83, März 19. für Laon. L. 232, n. 6.
1182—83, Apr. 2. für St. Denis.L. 232, n.14 = J. 9508.
1182-83, Apr. 2. für St. Denis. L. 232,n.13.
1182—83, Apr. 4. für St. Denis.L. 232,n.16 = J. 9509.
1182—83, Apr. 4. für St. Denis. L. 232,n.15.
1182-83, Mai 13. für St. Denis.L. 232, n. 29 = J. 9551  1).
1182—83, Mai 14. für St. Denis.L. 232, n. 30 = J. 9517.
1182—83,Mai 31. für Le Val-secret. L. 232, n. 8.
1183, Jan. 14. für St. Paul. L. 232, n. 3.
1183, Juni 3. für St. Denis. L. 232, n. 26 = J. 9552.
1183, Sept. 5. für Cuissy. L. 232, n. 20.
1183, Dec. 2. für Marmoutier. L. 232, n. 33.
1184, Jan. 3. für St. Victor de Paris. L. 232, n. 1.
1184, Jan. 4. für Paris. L. 232, n. 11.
1184, Jan. 25. für St.-Germain-des-Prés. L. 232, n. 24.
1184, Febr. 20. für St.-Germain-des-Prés. L. 232, n. 27.
1184,Dec. 21. für Chartreux. L. 232, n. 32.
1184—85, Aug.  3. für Ste. Geneviève de Paris. L. 232, n. 17.
1184—85, Aug. 18. für Paris. L. 232, n. 9.
1184—85, Aug. 25. für St. Denis. L. 232, n. 19.
1184—85, Aug. 25. für St. Denis. L. 332, n. 18 = J. 9696.
1184-85, Sept. 20. für Soissons. L. 232, n. 31 = J. 9701.
1184—85, Sep. 30. für das Krankenhaus in Paris. L. 232, n. 21.

Jetzt gedruckt: Mém. de la soc. de Paris III, 172.
1184—85, Oct. 19. für Laon. L. 232, n. 21b.
1184—85, Nov. 12. für St.-Victor de Paris. L. 232, n. 22. 
1184-85, Nov. 13. für Corbeil. L. 232, n. 23 = J. 9719. 
1185, Febr. 12. für St.-Germain-des-Prés. L. 232, n. 25. 
1185, März 10. für Gournay. L. 232, n. 28.
1185, Mai 17. für St.-Victor de Paris. L. 232, n. 7.

Urban III. (1185-1187).
1186—87, Febr. 4. für St.-Nicolas-aux-Bois. L. 233, n. 1.
1186—87, Mai 2. für St.-Victor de Paris. L. 233, n. 4bis.
1186—87, Jun. 30. für die Templer. L. 255, n. 64.
1186—87, Aug. 26. für St.-Maur-des-Fossés. L. 233, n. 5. 
1186—87, Sept. 12. für St.-Denis. L. 233, n. 6 = J. 9936. 
1187, Febr. 11. für St. - Germain - des - Prés. L. 233, n. 22).
1187, Febr. 17. für St.-Germain-des-Prés. L. 233, n. 3.

Clemens III. (1187-1191).
1188, März 7. für St.-Martin-des-Champs. L. 234, n. 1.
1188, Juni 15. für St.-Germain-des-Prés. L. 234, n. 3.

1) Bei Jaffé zum J. 1183. Diese und die folgende Urkunde gehören 
jedoch sicher dem gleichen Jahre an. 2) Fast unleserlich.
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1188, Juni 27. für Laon. L. 234, n. 4.
1188, Juni. .. für Grammont L. 234, n. 51).
1188, Nov. 2. für St.-Marcel de Paris. L. 234, n. 5bis.
1188, Dec.für St.-Germain-des-Prés. L. 234, n. 1(bis) 2).
1189, Apr. 16. für St.-Germain-des-Prés. L. 234, n. 6.
1189, Apr. 24. für St.-Germain. L. 234, n. 7.
1189, Mai 18. für St.-Denis. L. 234, n. 8 = J. 10149.
1189, Dec. 5. für St.-Victor de Paris. L. 234, n. 9.
1190, Jan. 18. für Longpré. L. 234, n. 10, gedr. Compen­

diosum abbatiae Longi-pontis chronicon p. 178.
1190, Mai 28. für Eustach von Soissons. L. 261, n. 112.
1190, Mai 30. für St.-Victor de Paris. L. 234, n. 11.
1190, Dec. 13. für St.-Victor de Paris. L. 234, n. 9bis.
1191, Jan. 11. für St.-Victor de Paris. L. 234, n. 12.

Coelestin III. (1191—1198).
1191, Mai 9. für St.-Germain-des-Prés. L. 235, n. 3.
1191, Mai 17. für St.-Victor de Paris. L. 235, n. 4.
1191, Mai 20. für St.-Victor de Paris. L. 235, n. 5.
1191, Juni 15. für den Templerorden. L. 235, n. 7.
1191, Juli 3, für Foigny. L. 235, n. 7bis.
1192, März 12. für St.-Victor de Paris. L. 235, n. 2.
1192, März 16. für das Krankenhaus in Paris. L. 235, n. 1.
1192, Juli 6. für den Templerorden. L. 235, n. 8.
1193, Mai 14. für Orléans. L. 235, n. 10, jetzt gedr.: Revue 

des études juives I, 118. Vgl. dazu Gött. Gel. An­
zeigen 1881, p. 1056.

1193, Mai 14. für Fervacques. L. 235, n. 11.
1194, Febr. 6. für St.-Victor de Paris. L. 235, n. 9.
1195, Jan. 18. für St.-Germain-des-Prés. L. 235, n. 12.
1195, Aug. 30. für Paris. L. 235, n. 14.
1196, Jan. 29. für Longpré. L. 235, n. 13.
1196, Febr. 14. für St.-Victor de Paris. L. 235, n. 13bis.
1196, Apr. 1. für St.-Marcel de Paris. L. 235, n. 14bis.
1196, Apr. 4. für St.-Paul de St.-Denis. L. 235, n. 15.
1196, Mai 4. für St.-Germain-des-Prés. L. 235, n. 16.
1196, Mai 18. für St.-Victor de Paris. L. 235, n. 17.
1196, Mai 21. für St.-Germain-des-Prés. L. 235, n. 18.
1196, Mai 28. für St.-Germain-des-Prés. L. 235, n. 16bis.
1196, Nov. 11. für St.-Marcel de Paris. L. 235, n. 18bis.
1197, Mai 8. für den Bischof von Valence. L. 235, n. 19.
1197, Mai 28. für St.-Denis. L. 235, n. 20 = J. 10652.
1197, Nov. 28. für den Johanniterorden. L. 235, n. 22.

1) Vgl. Jaffé 10098. Im Datum ist die Zahl vor Kal. Jul. nicht 
mehr zu erkennen. 2) Im Datum ‘........... id. Dec.’
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Innocentius II. 1132, Mart. 15. Valentiae.
Monasterii S. Victoris Parisiensis possessiones et privi­
legia confirmat, petente Gilduino abbate. (XVII. Kal. 
Apr., Ind. 10, Inc. a. 1132, p. a. 3.) — ‘Offici nostri nos’.

L. 226, n. 6.
„ 1135, Apr. 10. Pisis.

Monasterii S. Victoris Parisiensis possessiones confirmat, 
petente Gilduino abbate. (IV. Id. Apr., Ind. 12, Inc.
a. 1136, p. a. 6.) — ‘Piis desideriis’.

L. 226, n. 10.
„ 1135, Jul. 20. Pisis.

Monasterii S. Martini de Campis Parisiensis protectionem 
suscipit et possessiones iuraque confirmat, petente Theo­
baldo priore. (XIII. Kal. Aug., Ind. 13, Inc. a. 1136, 
p. a. 6.) — ‘Quotiens illud a’.

L. 226, n. 11.
„ 1136, Mai. 28. Pisis.

Monasterii S. Victoris Parisiensis tutelam suscipit, bonaque 
et privilegia, rogatu Gilduini abbatis, confirmat. (V. Kal. 
Jun., Ind. 14, Inc. a. 1137, p. a. 7.) — ‘Cum pie deside­
rium’.

L. 226, n. 13b.
„ 1136, Mai 28. Pisis.

Monasterii S. Victoris Parisiensis possessiones confirmat, 
petente Gilduino abbate. (V. Kal. Jun., Ind. 14, Inc. 
a. 1137, p. a. 7.) — ‘Pie postulatio voluntatis’.

L. 226, n. 13a
„ 1141, Febr. 2. Laterani.

Monasterio S. Victoris Parisiensi collatas a militibus vel 
laicis decimas, quas ‘contra honestatem et Christianae reli­
gionis formam detinuerint’, confirmat, Gilduino abbate 
et Stephano episcopo Parisiensi petentibus. (IV. Non. 
Feb., Ind. 4, Inc. a. 1140, p. a. 11.) — ‘Apostolico mode­
ramini convenit’.

L. 226, n. 16.
„ 1142, Mai 8. In monte Tiburtino.

Gilduino abbati et fratribus S. Victoris Parisiensibus 
asserit ‘quidquid in maiori sive in minori decima 
de........... , rogatu Alberici de Ver., assentiente Radulfo 
Bello et Stephano episcopo Parisiensi eis concessum sit’. 
(VIII. Id. Maii.) — ‘Religiosis desideriis dignum’.

L. 226, n. 19.
Coelestinus II, 1144, Jan. 9. Laterani.

Archiepiscopis, episcopis, abbatibus et universis ecclesia­
rum praelatis mandat, moneant populum, ut in favorem 
Templariorum collectas faciant. Beneficia daturis indul­
gentiam promittit. Addit de privilegiis illorum. (V. Id. Jan.) 
— ‘Milites templi’.

L. 227, n. 1.
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Coelestinus II, 1144, Febr. 3. Laterani.
Monasterii S. Victoris Parisiensis ecclesias quasdam con­
firmat, petente Gilduino abbate. (III. Non. Febr., Ind. 7, 
Inc. a. 1143, p. a. 1.) — ‘Quae a fratribus nostris’.

L. 227, n. 2.
„ 1144, Febr. 3. Laterani.

Monasterium S. Victoris Parisiense tuendum suscipit eius­
que possessiones confirmat, Gilduino abbate rogante. 
(III. Non. Febr., Ind. 7, Inc. a. 1143, p. a. 1.) — ‘Quotiens 
illud a nobis’.

Lat. 227, n. 3.
Lucius II, 1144, Mart. 28. Laterani.

Monasterii S. Germani de Pratis Parisiensis protectionem 
suscipit, possessionesque et privilegia confirmat, petente 
Hugone abbate. — ‘Religiosis desideriis’.

L. 227, n. 1.
„ 1144, Mai 23. Laterani.

Inter fratres S. Victoris Parisienses et S. Martini de Cam­
pis arbitrium super praebenda ecclesiae S. Mariae Stam­
pensis a Gosleno Suessionensi, Hugone Autissiodorensi 
et Theobaldo Parisiensi episcopis latum comprobat. 
(X. Kal. Jun.) — ‘Quae a fratribus’.

L. 227, n. 3.
„ 1144, Jun. 6. Ceperani.

Monasterii Dolensis, rogatu Johannis abbatis, possessiones 
confirmat fratresque a Bituricensis archiepiscopi potestaet 
eximit. (VIII. Id. Jun., Ind. 7, Inc. a. 1144, p. a. 1.) — 
‘Cum universis catholicae’.

Lat. 227, n. 4.
„ 1144, Dec. 3. Laterani.

Concordiam inter fratres S. Victoris et S. Martini de 
Campis Parisienses de praebenda quadam ab Hugone epi­
scopo Autissiodorensi et Bernardo abbate Claravallensi 
factam approbat. (III. Non. Dec.) — ‘Quae a fratribus 
nostris’.

L. 227, nr. 6.
Eugenius III, 1146, Jan. 8. Laterani.

Monasterii S. Germani de Pratis Parisiensis tutelam susci­
pit, possessionesque ac privilegia confirmat, petente Hu­
gone abbate. (VI. Id. Jan., Ind. 8, Inc. a. 1145, p. a. 1.) 
— ‘Quotiens illud a’.

L. 228, n. 1.
„ 1147, Apr. 25. Parisiis.

Monasterii Loci-regii patrocinium suscipit, possessiones­
que ac decumarum immunitatem confirmat, rogatu Bli­
hardi abbatis. (VII. Kal. Mai, Ind. 10, Inc. a. 1147, 
p. a. 3.) — ‘Desiderium quod ad’.

L. 228, n. 2.
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Eugenius III, 1147, Apr. 25. Parisiis.
Monasterium S. Mariae de Valle tuendum suscipit, bona­
que et iura confirmat, petente Theobaldo abbate. (VII. Kal.
Maii, Ind. 10, Inc. a. 1147, p. a. 3.) — ‘Quotiens illud a’. 

L. 228, n. 3.
„ 1147, Mai 2. Parisiis.

Monasterii S. Victoris Parisiensis, rogatu Gilduini abbatis, 
tutelam suscipit, possessiones confirmat liberamque abbatis 
eligendi facultatem fratribus indulget. (VI. Non. Maii, 
Ind. 10, Inc. a. 1147, p. a. 3.) — ‘Desiderium quod ad’.

L. 228, n. 4.
„ 1147, Mai 30. Parisiis.

Domum leprosorum Parisiensium tuendam suscipit eius­
que possessiones confirmat. Decimas ab eis exigi vetat.
(III. Kal. Jun., Ind. 10, Inc. a. 1147, p. a. 3.) — ‘Sacrae 
scripturae testimonio’.

L. 228, n. 5.
„ 1147, Jun. 1. Parisiis.

Monasterii Fossatensis protectionem suscipit, bonaque et 
privilegia confirmat, petente Ascelino abbate. (V. Non. Junii, 
Ind. 10, Inc. a. 1147, p. a. 3.) — ‘Desiderium quod ad’.

L. 228, n. 6.
„ 1147, Jun. 30. Meldis.

Theobaldi episcopi et capituli Parisiensis statutum super 
duabus praeposituris Spedone et Laraci confirmat. In 
ecclesia eorum uni personae duas praeposituras concedi 
vetat. (II. Kal. Iul.) — ‘Quotiens illud a’.

L. 228, n. 8.
„ 1147, Sept. 29. Altissiodori.

Ecclesiae S. Mariae de Castellis possessiones ac decima­
rum immunitatem confirmat, petente Roberto priore. 
(III. Kal. Oct.) — ‘Sicut iniusta poscentibus’.

L. 228, n. 8b.
„ 1148, Apr. 26. apud Claramvallem.

Parthenonis de Fonte-summo patrocinium suscipit, bona­
que ac decumarum immunitatem confirmat, petente Her­
mengarde abbatissa. (VI. Kal. Maii, Ind. 11, Inc. a. 1148, 
p. a. 4.) — ‘Ad hoc a summo’.

L. 228, n. 11.
„ 1150, Apr. 16. Laterani.

Hugoni abbati S. Germani de Pratis Parisiensi asserit 
ecclesiam S. Mariae Magdalenae de Monte Calvulo. 
(XVI. Kal. Maii.) — ‘Quae a fratribus’.

L. 228, n. 1b.
„ 1150, Apr. 23. Laterani.

Universos ecclesiarum praelatos hortatur, moneant popu­
lum, ut ad usum Templariorum pecuniam colligat. Bene­
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facientibus indulgentiam proponit. (VIII. Kal. Maii.) — 
‘Milites templi’.

L. 228, n. 2b.
Eugenius III, 1150—51, Nov. 11. Signiae.

Militibus templi Hierosolymitani concessas a nobili viro,
b. m. Symone et Agnete, uxore eius, possessiones con­
firmat. (III. Id. Nov.) — ‘Que a devotione’.

L. 228, n. 2(C).
Anastasius IV, 1153, Nov. 25. Laterani.

Fratribus S. Victoris Parisiensibus asserit ‘decimas anno­
nae et vini, quas pro recompensatione annualium in ec­
clesiis S. Severini et S. Tudualdi’ (sic) de terris quibus­
dam recipiant. (VII. Kal. Dec.) — ‘Quotiens a viris reli­
giosis’.

L. 229, n. 1.
„ 1153, Dec. 3. Laterani.

Compositionem inter monasteria S. Dionysii et S. Mi­
chaelis super quinque marcarum censu annuo a Mathaeo, 
quondam episcopo Albanensi aliisque factam et ab Inno­
centio II. roboratam (J. 5379) confirmat. (IV. Id. Dec.) 
— ‘Sicut equum est’.

L. 229, n. 3.
„ 1154, Jan. 1. Laterani.

Fratribus S. Victoris Parisiensibus ‘centum solidos, quos 
pro recompensatione annualium ecclesiae S. Severini et 
S. Tugualis (sic) accipiant’ et alia quaedam asserit. (Kal. 
Jan., Ind. 2, Inc. a. 1153, p. a. 1.) — ‘Apostolicae sedis 
auctoritas’.

L. 229, n. 6.
„ 1154, Jan. 2. Laterani.

Monasterii S. Victoris Parisiensis praebendas in ecclesiis 
S. Marcelli, S. Genovefae et S. Petri de Monte Laterico 
(sic) et quaedam alia confirmat. (IV. Non. Jan.) — ‘Que 
pia devotione’.

L. 229, n. 7.
„ 1154, Mai 7. Laterani.

Monasterii Dolensis possessiones et privilegia confirmat, 
petente Girardo abbate. (Non. Maii, Ind. 2, Inc. a. 1154, 
p. a. 1.) — ‘Effectum iusta postulantibus’.

L. 229, n. 9.
„ 1154, Jun. 5. Laterani.

Guillelmo priori et canonicis ecclesiae S. Mariae de Gor­
naio factam a nobili viro Anselmo de Garlanda dona­
tionem confirmat. (Non. Jun.) — ‘Que piis locis’.

L. 229, n. (4).
„ 1154, Oct. 24. Laterani.

Archiepiscopis, episcopis et aliis ecclesiarum praelatis 
fratres domus hospitalis Hierosolymitanae, ‘a magistro

Neues Archiv etc. VIII. 38
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pro colligendis eleemosynis ad eorum partes destinatos’, 
commendat. (VIII. Kal. Nov.) — ‘De hospitali domo’.

L. 229, n. 10.
Hadrianus IV, 1154, Dec. 13. Romae ap. S. Petrum.

Monasterii S. Victoris Parisiensis decimas quasdam con­
firmat, petente Gilduino abbate. (Id. Dec.) — ‘Quotiens 
a viris’.

L. 229, n. 1.
„ 1154, Dec. 14. Romae ap. S. Petrum.

Ecclesiae S. Mariae Gornaiensi donata a Galeranno, comite 
Melletensi, confirmat, rogante Guillelmo priore. (XIX. Kal. 
Jan.) — ‘Quae a nobilibus’.

L. 229, n. 2.
„ 1156, Apr. 14. Beneventi.

Monasterii S. Johannis Suessionenis tutelam suscipit ac 
possessiones iuraque confirmat, petente Guidone abbate. 
(XVIII. Kal. Madii, Ind. 4, Inc. a. 1156, p. a. 2.) — 
‘Effectum iusta postulantibus’.

L. 229, n. 12.
„ 1155—58, Jan. 10. Romae ap. S. Petrum.

Monachis ecclesiae Calvi Montis interdicit, ne parochianos 
ecclesiae S. Dionysii ad sepulturam recipiant. (IV. Id. Jan.) 
— ‘In specula universalis’.

L. 229, n. 6.
„ 1155? 1157? 1158? Aug. 14. Viterbii.

Archiepiscopis, episcopis, archidiaconis, archipresbiteris, 
plebanis et aliis ecclesiarum praelatis mandat, hortentur 
populum, ut in favorem Templariorum collectas instituant. 
Alia quaedam addit. (XVIII. Kal. Sept.) — ‘Milites 
templi’.

L. 229, n. 10.
„ 1156—58, Dec. 11. Laterani.

Odone abbate S. Dionysii petente, monasterii Calvi­
montis libertatem confirmat. (III. Id. Dec.) — ‘Quoniam 
universarum’.

L. 229, n. 11b.
„ 1156—58, Dec. 23. Laterani.

Acardo abbati et fratribus S. Victoris Parisiensis indulget, 
ut ‘liberos et absolutos’ clericos vel laicos recipiant. 
(X. Kal. Jan.) — ‘Implenda sunt semper’.

L. 229, n. 3b.
„ 1157—58, Mai 27. Laterani.

Monasterio S. Dionysii ecclesiam de Vallis asserit fratrum­
que compositionem cum Belli-montis comite factam com­
probat. (VI. Kal. Jun.) — ‘Quociens a viris’.

L. 229, n. 9.
„ 1157—59, Jan. 9. Laterani.

Quae Odo, abbas S. Dionysii, ad utilitatem monasterii 
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emerat, ea confirmat. (V. Id. Jan.) — ‘Quoniam univer­
sarum’.

L. 229, n. 5.
Hadrianus IV, 1157—59, Jan. 18. Laterani.

Infra parochias ecclesiae S. Marcelli Parisiensis, sine 
canonicorum vel episcopi diocesani licentia, ecclesiam vel 
oratorium aedificari vetat. (XV. Kal. Febr.) — ‘lustis 
petentium desideriis’.

L. 229. n. 17.
„ 1157—59, Febr. 18. Laterani.

Fratribus S. Genovefae Parisiensis praecipit, ut redditus 
praebendae, quam fratres S. Victoris in eorum ecclesia 
habeant, exsolvant. (XII. Kal. Mart.) — ‘Ex iniuncto 
nobis’.

L. 226, n. 16.
„ 1157—59, Mai 23. Laterani.

Monasterii S. Victoris Parisiensis decimas alienari vetat, 
rogatu Acardi abbatis. (X. Kal. Jun.) — ‘Justis peten­
tium desideriis’.

L. 229, n. 8.
„ 1159, Mart. 7. Laterani.

Monasterii S. Germani de Pratis Parisiensis tutelam susci­
pit bonaque et iura confirmat, petente Theobaldo abbate. 
(Non. Mart., Ind. 7, Inc. a. 1158, p. a. 5.) — ‘Effectum 
iusta postulantibus’.

L. 229, n. 15.
Alexander III, 1162, Iul. 7, apud Montempessulanum.

Monasterii S. Germani de Pratis Parisiensis tutelam 
suscipit, possessionesque et privilegia confirmat, petente 
Theobaldo abbate. (Non. Iul, Ind. 10, Inc. a. 1162, 
p. a. 3.) — ‘Effectum iusta postulantibus’.

L. 230, n. 15.
„ 1163, Febr. 21. Parisiis.

De Hugonis abbatis fratrum que S. Germani de Pratis 
Parisiensis ac Symonis de Aneto controversia a Ludo­
vico, Francorum rege, actum arbitrium repetit et appro­
bat. (VIIII. Kal. Mart., Ind. 11, Inc. a. 1162, p. a. 4.) — 
‘lustis petentium desideriis'.

L. 230, n. 14.
„ 1163, Mart. 30. Parisiis.

Monasterii S. Mariae de Valle tutelam suscipit, possessio­
nesque ac privilegia confirmat, petente Stephano abbate. 
(III. Kal. Apr., Ind. 10 [sic], Inc. a. 1163, p. a. 4.) — 
‘Quotiens illud a’.

L. 230, n. 17a.
„ 1163, Apr. 22. Parisiis.

Universis fidelibus per regnum Francorum constititutis, 
qui ad ecclesiam S. Germani de Pratis, a sese conse­

38* 
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cratam, a die dedicationis (Apr. 21) usque ad octavas 
pentecostes (Mai 19) accesserint, unum annum de iniuncta 
penitentia relaxat; in anniversario vero die eam visitantibus 
viginti dies indulget. (X. Kal. Maii.) — ‘Certum est et’.

L. 230, n. 18.
Alexander, 1163, lun. 18. Turonis.

Bertranni magistri militiae Templi Hierosolymitani eius­
que fratrum protectionem suscipit, possessiones confirmat, 
privilegia auget. (XIIII. Kal. Iul., Ind. 10, Inc. a. 1163, 
p. a. 4.) — ‘Omne datum optimum’.

L. 230, n. 22.
„ 1163—64, Nov. 18. Senonis.

Concambium inter fratres militiae templi et Landricum 
abbatem fratresque Mauriniacenses super villis et terris 
de Sauceis factum confirmat. (XIIII. Kal. Dec.) — ‘lustis 
petentium desideriis’.

L. 230, n......
„ 1164, lan. 9. Senonis.

Monasterium S. Germani de Pratis Parisiense tuendum 
suscipit, possessionesque et privilegia confirmat, petente 
Hugone abbate. (V. Id. lan., Ind. 11, Inc. a. 1163, p. a. 5.) 
— ‘In eminenti beati’.

L. 230, n. 27.
r 1164, lan. 9. Senonis.

Monasterii Fossatensis patrocinium suscipit, bonaque et 
iura confirmat, petente Rogerio abbate. (V. Id. lan., 
Ind. 11, Inc. a. 1163, p. a. 5.) — ‘Quotiens a nobis 
petitur’.

L. 230, n. 26.
„ 1164, Iul. 3. Senonis.

Nicolao clerico asserit domum iuxta ecclesiam b. lacobi, 
quam Telfus ecclesiae Parisiensis archipresbiter in elee­
mosinam ei concessit. (V. Non. Iul.) — ‘lustis petentium 
desideriis’.

L. 230, n. 25a.
„ 1164. Aug. 18. Senonis.

Inter fratres S. Germani de Pratis Parisienses et mona­
sterium S. Iohannis Senonense compositionem factam de 
ecclesia S. Georgii de Matriolis ab Hubaldo, tit. S. Crucis, 
et Willelmo, tit. S. Petri presbiteris cardinalibus confirmat. 
(XIIII. Kal. Sept.) — ‘lustis petentium desideriis’.

L. 230, n. 25b.
„ 1164—1165, Mart. 21. Senonis.

Inter fratres S. Martini de Campis Parisienses et S. Mar­
tini Turonenses controversiam super ecclesia S. Martini 
de Passo diiudicat. (XII. Kal. Apr.) — ‘Cum inter vos’.

L. 230, n......
„ 1165, Apr. 20. Stampis.

Inter fratres S. Martini de Campis et P. presbyterum de
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Crisperiis compositionem super redditibus quibusdam, 
M(auricio) episcopo Parisiensi et Hugone abbate S. Ger­
mani de Pratis mediantibus, factam approbat. (XII. Kal. 
Maii.) — ‘lustis petentium desideriis’.

L. 230, n.......
Alexander III, 1165, Apr. 21. Stampis.

M(auricio) episcopo Parisiensi mandat, moneat canonicos 
suos, ut in eligendo decano tandem conveniant. (XI. Kal. 
Maii). — ‘Ex relatione tua’.

L. 230, n. 28d.
„ 1168, lun. 5. Beneventi.

Sententiam inter Hugonem abbatem fratresque S. Ger­
mani de Pratis Parisienses et Symonem de Aneto latam 
a Ludovico Francorum rege confirmat. (Non. lun., Ind 1, 
Inc. a. 1168, p. a. 9.) — ‘lustis petentium desideriis’.

L. 231, n. 32.
„ 1168—70, lan. 28. Beneventi.

M(arsiliae) abbatissae sororibus S. Mariae Suessionensis 
interdicit, ne prebendas ecclesiae S. Petri clericis haud 
assidue ibidem servientibus concedant. (V. Kal. Febr.) 
— ‘Cum ex iniuncto’.

L. 231, n. 33.
„ 1168—70, Febr. 11. Beneventi.

Archiepiscopis et episcopis, in quorum parochiis ecclesiae 
Parisiensis possessiones consistunt, mandat, ut de inva­
soribus earum infra 30 dies post factam requisitionem 
iustitiam faciant. (III. Id. Febr.) — ‘Quanto iam dicta’.

L. 231, n. 38.
„ 1173—74, Iul. 28. Anagniae.

Hugoni abbati et fratribus S. Genovefae Parisiensis signi­
ficat, ‘contineri in scripto quodam, quod b. m. Hen(ricus), 
quondam Francorum rex fecisse dinoscatur, quod Teudo 
de Firmitate, quae appelletur Urcha, coram eodem rege, 
pravas consuetudines, quas Marisiaci habuisset, ecclesiae 
eorum remiserit’. Quam remissionem confirmat. (V. Kal. 
Aug.) — ‘Continetur in scripto’.

L. 231, n. 59.
„ 1175, Apr. 12. Ferentini.

Hospitalis Hierosolymitani possessiones ex donatione 
Samsonis, quondam archiepiscopi Remensis, aliorumque 
episcoporum et L(udovici) regis Francorum acquisitas 
confirmat. (II. Id. Apr.) — ‘Cum sitis arctius’.

L. 231, n. 45.
„ 1160—76, Mai 6. Anagniae.

In abbatis S. Victoris Parisiensis electionem aliquem sese 
intromittere vetat, statuitque, ut electus per priorem et 
suppriorem monasterii benedicatur. (II. Non. Maii.) — 
‘Paci et quieti’.

L. 231, n. 5.
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Alexander III, 1160—76, Mai 28. Anagniae.
Fratribus Maioris-monasterii asserit septem modios vini 
‘ad mensuram de Castillione’ a Guidone de Castillione 
concessos. (V. Kal. lun.) — ‘lustis petentium desideriis’.

L. 231, n. 58.
„ 1160—76, lun. 4. Anagniae.

Hospitalis Hierosolymitani possessiones et reditus, Parisiis 
comparatos, confirmat. (II. Non. lun.) — ‘Fervor reli­
gionis’.

L. 230, n. 6.
„ 1160—76, lun. 15. Anagniae.

‘Presbyteris canonicis Laudunensis ecclesiae’ asserit ‘prae­
bendam unam communem in ecclesia Laudunensi et annu­
alia illorum, qui ibi canonici moriuntur’, sicut G(alterus) 
quondam episcopus ipsa confirmaverit. (XVII. Kal. Iul.) 
— ‘Officio nostrae sollicitudinis’.

L. 231, n. 46.
„ 1160—76, lun. 17. Anagniae.

A decano et capitulo Laudunensi institutum, ne canonici 
haud assidue servientes vel per quadraginta dies sine 
licentia capituli absentes pares cum assiduis praebendas 
percipiant, approbat. (XV. Kal. Iul.) — ‘lustis peten­
tium desideriis’.

L. 231, n. 39.
„ 1160—76, Aug. 3. Anagniae.

Fratribus Cussiacensibus concedit, ut in parochialibus 
ecclesiis clericos eligant et diocesanis episcopis prae­
sentent, cet. (III. Non. Aug.) — ‘lustis petentium desi­
deriis’.

L. 231, n. 40.
„ 1173—76, Iul. 22. Anagniae.

Monasterio S. Martini Pontisariensi asserit ecclesiam de 
Charz, a R(otrodo) archiepiscopo Rotomagensi concessam. 
(XI. Kal. Aug.) — ‘lustis petentium desideriis’.

L. 230, n. 30.
„ 1173—76, Aug. 10. Anagniae.

Fratribus S. Victoris Parisiensibus asserit maiorem deci­
mam de Bussiaco, a W(illelmo) archiepiscopo Senonensi, 
apost. sedis legato, et (Manasse) episcopo Aurelianensi 
concessam. Privilegia quaedam addit. (IV. Id. Aug.) — 
‘lustis petentium desideriis’.

L. 230, n. 1.
„ 1176, Iul. 20. Anagniae.

Monasterii S. Germani de Pratis Parisiensis tutelam su­
scipit possessionesque et privilegia confirmat, petente 
Hugone abbate. (XIII. Kal. Aug., Ind. 9, Inc. a. 1176, 
p. a. 17.) — ‘In eminenti beati’.

L. 231, n. 47.
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Alexander III, 1177, Febr. 16. Vestae.
Compositionem inter monasterium S. Germani de Pratis 
Parisiense et nobilem virum de R. de Matriolis a (Wil­
lelmo) olim Senonensi, nunc archiepiscopo Remensi factam, 
approbat. (XIV. Kal. Mart.) — ‘Ex litteris dilecti’.

L. 230, n. 13.
„ 1177, lun. 30. Venetiis in Rivo alto.

Parthenonis Fontissominiae patrocinium suscipit bonaque 
et iura confirmat, petente Basilia abbatissa. II. Kal. 
Iul., Ind. 10, Inc. a. 1177, p. a. 18.) — Trudentibus 
virginibus’.

L. 231, n. 49.
„ 1174—78, lan. 12. Anagniae.

Fratres S. Germani de Pratis Parisienses a quoquam, 
nisi Romano pontifice vel legato eius, excommunicari 
vel interdici vetat, petente Hug(one) abbate (II. Id. lan.) 
— ‘Quanto monasterium’.

L. 231, n. 63.
„ 1166—79, Mart. 15. Laterani.

Concordiam inter abbatem S. Dionysii et nobilem virum 
R. de Roseto super medietate wionagii de Chaurza aliis­
que factam confirmat. (Id. Mart.) — ‘Ea que com­
positione’.

L. 230, n. 29a.
„ 1166—79, Apr. 4. Laterani.

In parthenone Montis-martyrum Parisiensi ultra sexa­
ginta sorores admitti vetat. (II. Non. Apr.). — ‘Vigili 
cura’.

L. 230, n. 4.
„ 1166—79, Apr. 4. Laterani.

Monasterii S. Dionysii decimas quasdam confirmat. 
(II. Non. Apr.) — ‘lustis petentium desideriis’.

L. 231, n. 44.
„ 1166—79, Apr. 11, Laterani.

Fratres S. Germani de Pratis Parisienses a solvendis 
decumis liberat. (IV. Id. Apr.) — ‘lustis postulationibus’.

L. 230, n. 29b.
„ 1166—79, Mai 15. Laterani.

Archiepiscopis, episcopis, abbatibus et universis ecclesi­
arum praelatis mandat, ut parrochianos, qui in aliquem 
fratrum hospitalis Hierosolymitani, pro colligendis ele­
mosinis in eorum partes destinatorum, ‘ceperit vel de suis 
equitaturis deiecerit aut alias inhoneste tractaverit’, ex­
communicatos denuntient. (Id. Maii.) — ‘Quanto maior’.

L. 249, n. 24.
„ 1166—79, Mai 25. Laterani.

Parthenonis Fontissomenae altaria, a diocesanis episcopis 
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collata aliaque bona confirmat. (VIII. Kal. lunii.) — 
‘Ea que religiosis’.

L. 253, n. 295.
Alexander III, 1178—79, Apr. 4. Laterani.

Archiepiscopis, episcopis, archidiaconis, decanis et aliis 
ecclesiarum praelatis mandat, ne a fratribus Fusniacensi­
bus et Boheriensibus, sicut ab aliis ordinis Cisterciensis 
monachis, decimas de novalibus vel de aliis terris vel 
vineis, quas propriis manibus aut sumptibus colant deci­
mas exigi sinant. (II. Non. Apr.) — ‘Audivimus et au­
dientes’.

L. 250, n. 80.
„ 1179, Apr. 6. Laterani.

(Willelmo) archiepiscopo Remensi, presbitero cardinali 
(tit. S. Sabinae), apost. sedis legato, eiusque suffraganeis 
aliisque viris ecclesiasticis mandat, ne a fratribus Montis­
dei et Vallis S. Petri vel ab allis ordinis Cartusiensis 
monachis decimas de laboribus vel de nutrimentis ani­
malium exigi patiantur. (VIII. Id. Apr.) — ‘Audivimus 
et audientes’.

L. 231, n. 65.
„ 1179, Mai 13. Laterani.

Monasterii S. Basoli protectionem suscipit, possessionesque 
et privilegia confirmat, petente Teobaldo abbate. (III. Id.
Maii, Ind. 11, Inc. a. 1179, p. a. 20.) — ‘Pie postulatio 
voluntatis’.

L. 231, n. 57bis
„ 1179, Mai 15. Laterani.

Monasterii S. Petri de Valle tutelam suscipit, bonaque 
et iura confirmat. (Id. Maii, Ind. 12, Inc. a. 1179, p. 20.) 
‘Licet universis’.

L. 231, n. 56.
„ 1179, Oct. 30. Anagniae.

W(illelmo) archiepiscopo Remensi, tit. S. Sabinae cardi­
nali, apost. sedis legato, eiusque suffraganeis et aliis 
ecclesiarum praelatis mandat, videant ne a fratribus de 
Boeris, sicut ab aliis ordinis Cisterciensis monachis, deci­
mae de novalibus sive de nutrimentis pecorum extor­
queantur. (III. Kal. Nov.) — ‘Audivimus et audientes’.

L. 231, n. 61.
„ 1179, Dec. 20. Velletri.

Archiepiscopis, episcopis, abbatibus et universis ecclesi­
arum praelatis mandat, curent, ut presbyteri eorum fra­
tribus Hospitalis Hierosolymitani ‘in ecclesiis ad opus 
pauperum praedicare et eleemosynas quaerere’ permit­
tant. (XIII. Kal. lan.) — ‘Querelam gravem’.

L. 230, n. 2.
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Alexander III, 1171—80, luli 19. Tusculani.
Archiepiscopis, episcopis, abbatibus et aliis ecclesiarum 
praelatis mandat, ut parrochianos, qui in aliquem fratrum 
nospitalis Hierosolymitami ‘ipsum capiendo vel de suis 
equitaturis deiiciendo aut alias inhoneste tractando, vio­
lentas manus inficiant’, excommunicent. (XIIIL KaL 
Aug.) — ‘Paci et quieti’.

L. 250, n. 104.
„ 1171—80, Aug. 3. Tusculani.

H(ugoni) abbati S. Germani de Pratis Parisiensi eiusque 
successoribus usum mitrae anulique concedit. (III. Non. 
Aug.) — ‘Eos speciali’.

L. 231, n. 41.
„ 1171—80, Octob. 7. Tusculani.

Monasterii S. Victoris Parisiensis decimas aliosque redditus 
confirmat. Privilegia de eligendis prioribus et abbate 
addit. (Non. Oct.) — ‘Ad universalis ecclesiae’.

L. 230, n.8.
„ (1179—)80 .......Velletri.

Monasterio S. Victoris Parisiensi decimas, a 40 retro annis 
possessas, aufferri vetat, ‘nisi forte terrae, de quibus 
decimae praestentur, ad eos transierint, qui a praestandis 
decumis sint exempti. (VI.........) — ‘lustis postulatio­
nibus’.

L. 231. n. 7.
„ 1180, Febr. 15. Velletri.

Fratribus S. Germani de Pratis Parisiensibus indulget, 
ut ‘si archiepiscopus Senonensis in procurationibus, quas 
debeant illi quaedam ecclesiarum monasterii, numerum 
equitaturarum vel hominum, in privilegio diffinitum, ex­
cedat, liberum sit eis, quod petatur, denegare’. (XV. Kal. 
Mart.) — ‘Quanto specialius’.

L. 231, n. 36.
„ 1180, Mart. 28. Velletri.

Monasterii S. Germani de Pratis Parisiensis tutelam 
suscipit bonaque et privilegia confirmat, petente Hugone 
abbate. (V. Kal. Apr., Ind. 13, Inc. a. 1180, p. a. 21.) 
— ‘In eminenti beati’.

L. 231, n. 64.
„ 1171—81, lan. 23. Tusculani.

Fratribus S. Germani de Pratis Parisiensis petentibus 
‘sepulturam locorum, in quibus quatuor aut tres (sic) 
eorum assidue commorentur, liberam esse decernit’. 
(X. Kal. Febr.) — ‘lustis postulationibus religiosorum’.

L. 231, n. 37.
„ 1171—81, lan. 25. Tusculani.

Fratres Gornaienses a solvendis decumis eximit. (VIII. Kal. 
Febr.) — ‘Officio pietatis’.

L. 230, n. 12.
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Alexander III, 1171—81, Febr. 25. Tusculani.
Monasterii S. Germani de Pratis Parisiensis terras in 
feudum retentas, nisi fratrum assensu quoquomodo alienari 
vetat. (V. Kal. Mart.) — ‘Considerata devotione vestra’.

L. 230, n. 16.
„ 1171—81, Mai 31. Tusculani.

Arcbiepiscopis, episcopis aliisque ecclesiarum praelatis 
mandat, ne a fratribus Fusniacensibus, sicut ab aliis 
ordinis Cisterciensis monachis, decimas ‘de novalibus vel 
de aliis terris et vineis, quas propriis manibus vel sump­
tibus excolant, vel de nutrimentis animalium decimas ex­
torqueri’ patiantur. (II. Kal. lunii.) — ‘Audivimus et 
audientes’.

L. 253, n. 266.
„ 1179—81, Eebr. 7. Tusculani.

Fratribus Vallis S. Petri asserit terras quasdam, ab Hen­
(rico) quondam archiepiscopo Remensi, fratribus Prae­
monstratensibus abiudicatas. (VII. Id. Febr.) — ‘Vidimus 
scriptum’.

L. 231, n. 57.
Lucius III. 1182, lan. 25. Laterani.

Arnaldum magistrum ac fratres militiae templi Hieroso­
lymitani tuendos suscipit ei usque possessiones et privilegia 
confirmat. (Non. lan., Ind. 10, Inc. a. 1182, p. a. 1.) 
— ‘Omne datum optimum’.

L. 232, n. 12.
„ 1182, lan. 10. Laterani.

Abbate et fratribus S. Victoris Parisiensis petentibus 
statuit, ‘ut si quis terras eorum censuales seu campi­
partiales quolibet alienationis titulo ad ecclesias alias 
transtulerit, nulli eas liceat contra communem consuetu­
dinem ecclesiarum Parisiensis episcopatus ultra annum et 
diem retinere’. (IV. Id. lan.) — ‘Attendentes devotionem’.

L. 232, n. 2.
„ 1182, Febr. 16. Laterani.

Monasterium S. Victoris Parisiense tuendum suscipit eius­
que bona et iura, petente Guarino abbate, confirmat. 
(XIV. Kal. Mart., Ind. 15, Inc. a. 1181, p. a. 1.) — 
‘Religiosam vitam eligentibus’.

L. 232, n. 4.
„ 1182—83, Mart. 19. Velletri.

Rogero, episcopo Laudunensi, permittit, ut septem prae­
bendis a b. m. Bartholomaeo episcopo constitutis, ultra 
quinque adiungat. (XIIII. Kal. Apr.) — ‘Relatum est 
nobis’.

L. 232, n. 6.
„ 1182—83, Apr. 2. Velletri.

Compositionem inter monasterium S. Dionysii et nobilem 
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virum de Melloto ab (Henrico) episcopo Silvanectensi 
factam confirmat. (IV. Non. Apr.) — ‘Cum aliqua negotia’.

L. 232, n. 13.
Lucius III, 1182—83, Apr. 4. Velletri.

Inter monasterium S. Dionysii et Arbertum de Monte 
Omerio latum ab (Henrico) episcopo Silvanectensi arbi­
trium probat. (II. Non. Apr.) — ‘Quociens per fratres’.

L. 232, n. 15.
„ 1182-83, Mai 31. Velletri.

Monasterio Vallis-secretae decimam de Monte Haudu­
nensi asserit. (II. Kal. lun.) — ‘Ex iniuncto nobis’.

L. 232, n. 8.
„ 1183, lan. 14. Velletri.

Ecclesiae S. Pauli asserit domum, a B. clerico donatam.
(XV1III. Kal. Febr.) — ‘Cum intendere’.

L. 232, n. 3.
„ 1183, Sept. 5. Signiae.

Fratribus in deserto iuxta Causiacum consistentibus asserit 
triginta libras ex donatione Ph(lippi) comitis Flandriae 
et Elisabethae, uxoris eius, annuatim de castello Crispei 
accipiendas. (Non. Sept.) — ‘lustis petentium desideriis’.

L. 232, n. 20.
„ 1183, Dec. 2. Anagniae.

Herv(eo) abbate et fratribus Maioris - monasterii peten­
tibus, ecclesiae S. Mariae de Campis tres partes reddi­
tuum furni, quem habet in vico Judaeorum Parisiensium 
‘et alia quaedam asserit’. (IV. Non. Dec. — ‘Si quando ab’.

L. 232, n. 33.
„ 1184, Jan. 3. Anagniae.

Abbati S. Victoris Parisiensi iura quaedam tribuit. (III. Non.
Jan.) — ‘Cum de observantia’.

L. 232, n. 1.
„ 1184, Jan. 4. Anagniae.

P. cantori et Ph. archidiacono Parisiensi mandat, ut fratres 
S. Genovefae ad decumas ecclesiae S. Germani Autissio­
dorensi solvendas cogant. (II. Non. Jan.) — ‘Conqueren­
tibus dilectis’.

L. 232, n. 11.
„ 1184, Jan. 25. Anagniae.

Abbati et fratribus S. Germani de Pratis Parisiensibus 
asserit ius quod in ecclesia de Nogento super Materna 
fluvio sita possideant. (VIII. Kal. Febr.) — ‘Cum per­
sonas et’.

L. 232, n. 24.
„ 1184, Feb. 20. Anagniae.

Prohibet, ne illi, qui bona censualia monasterii S. Ger­
mani de Pratis Parisiensis teneant, aliis ad maiorem cen­
sum ea concedant vel in eis pensionem annuam, sine 
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fratrum licentia, assignent. (X. Kal. Mart.) — ‘Quanto 
specialius’.

L. 232, n. 27.
Lucius III, 1184, Dec. 21. Veronae.

Domum Cartusiensem aliasque eiusdem ordinis domos 
tuendas suscipit privilegiaque earum confirmat. (XII. Kal. 
Jan., Ind. 3, Inc. a. 1184, p. a. 4.) — ‘Cum vos per’.

L. 232, n. 32.
„ 1184—85, Aug. 3. Veronae.

(Stephano) abbati S. Genovefae et P(etro) decano S. Ger­
mani Autissiodorensi (ap. Parisios) mandat, cogant Ranal­
dum quendam, ut decimam monasterio S. Dionysii abla­
tam restituat. (III Non. Aug.) — ‘Pervenit ad nos’.

L. 232, n. 17.
„ 1184—85, Aug. 18. Veronae.

Omnes alienationes a praepositis villarum ecclesiae Pari­
siensis, sine assensu eiusdem capituli factas in irritum 
revocat. (XV. Kal. Sept.) — ‘Quamdiu in ecclesia’.

L. 232, n. 9.
„ 1184—85, Aug. 25. Veronae.

Monasterii S. Dionysii possessiones quasdam confirmat. 
(VIII. Kal. Sept.) — ‘Ex iniuncto nobis’.

L. 232, n. 19.
„ 1184—85, Oct. 19. Veronae.

Statuit, ut ecclesiae Laudunensis duodecim praebendae 
a G(altero) et R(ogero) episcopis constitutae nullis con­
ferantur nisi presbyteris vel diaconis, ‘qui post commo­
nitionem sine dilatione debeant in presbyteros ordinari’. 
(XIIIII. Kal. Nov.) — ‘Ea que in ecclesiis’.

L. 232, n. 21b.
„ 1184—85, Nov. 12. Veronae.

Confirmat consuetudinem, ut ‘vicarius, qui pro monasterio 
S. Victoris in ecclesia Parisiensi deserviat, presbyter esse 
debeat’. (II. Id. Nov.) — ‘Ad audientiam apostolatus’.

L. 232, n. 22.
„ 1185, Febr. 12. Veronae.

Fratribus S. Germani Parisiensibus privilegium dat de 
instituendis canonicis in ecclesiis, quarum repraesentatio 
ad eos pertineat. (II. Id. Febr.) — ‘Quanto monaterium’.

L. 232, n. 25.
„ 1185, Mart. 10. Veronae.

Ecclesiae S. Mariae de Gornaio tutelam suscipit, bona­
que et privilegia confirmat, ‘salva sedis apostolicae aucto­
ritate et Cluniacensis monasterii et ecclesiae S. Martini 
de Campis debita reverentia’. (VI. Id. Mart., Ind. 3, Inc. 
a. 1184, p. a. 4.) — ‘Quotiens a nobis’.

L. 232, n. 28.
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Lucius III, 1185, Mai 17. Veronae.
Fratres S. Victoris Parisienses a solvendis decimis eximit.
(XVI. Kal. Jun.) — ‘Religiosis viris annuere’.

L. 232, n. 7.
Urbanus III, 1186—87, Febr. 4. Veronae.

Monasterii S. Nicolai de Bosco decimam quandam con­
firmat. (IL Non. Febr.) — ‘Cum nobis immineat’.

L. 233, n. 1.
„ 1186—87, Mai 2. Veronae.

Fratribus S. Victoris Parisiensibus concessam a Manasse, 
quondam episcopo Aurelianensi ‘libertatem in ecclesia de 
Butiano, hominibus et capellanis’ confirmat. (VI. Non. 
Maii.) — ‘Cum simus ad curam’.

L. 233, n. 4.
„ 1186—87, Juni 30. Veronae.

Archiepiscopis, episcopis, abbatibus, prioribus et ceteris 
ecclesiarum praelatis praecipit, quatinus nihil de his, quae 
templariis in testamento sive in aliis a fidelibus conce­
duntur, eis auferant vel auferri permittant. (II. Kal. Jul.) 
— ‘Sacra templi militia’.

L. 255, n. 64.
„ 1186—87, Aug. 26. Veronae.

Inter monasterium S. Mauri Fossatense et presbyterum 
ecclesiae de Boolum sententiam super oblationibus qui­
busdam, a P(etro) quondam episcopo Carnotensi latam 
approbat. (VIl. Kal. Sept.) — ‘Ea que concordia’.

L. 233, n. 5.
„ 1187, Febr. 11. Veronae.

F(ulconi) abbati et fratribus S. Germani de Pratis Pari­
siensibus indulget, ne ‘in causis cum archiepiscopo Seno­
nensi ab examine aliquorum provinciae eius cogantur 
litigare’. (III. Id. Febr.)

L. 233. n. 2.
„ 1187, Febr. 17. Veronae.

Monasterii S. Germani de Pratis Parisiensis protectio­
nem suscipit, possessionesque et privilegia confirmat, 
petente Fulcone abbate. (XIII. Kal. Mart., Ind. 5, Inc. 
a. 1186, p. a. 2.) — ‘In apostolicae sedis’.

L. 233, n. 3.
Clemens III, 1188, Mart. 7. Laterani.

Fratribus S. Martini de Campis Parisiensibus concedit, 
ut decimas ad ecclesias eorum pertinentes de laicorum 
manibus redimant. Alia privilegia addit. (Non. Mart., 
p. a. 1.) — ‘Sicut iuri contraria’.

L. 234, n. 1.
„ 1188, Jun. 15. Laterani.

Monasterio S. Germani de Pratis Parisiensi asserit ius 
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quod habet in ecclesia de Nogento super Materna fluvio 
sita. (XVII. Kal. Jul., p. a. 1.) — ‘Cum personas et’.

L. 234, n. 3.
Clemens III, 1188, Jun. 27. Laterani.

W(illelmo) archiepiscopo Remensi, tit. S. Sabinae cardinali, 
et decano Remensi mandat, ut ecclesiae Laudunensis 
malefactores, si commoniti satisfacere noluerint, excom­
municatos denuntient. (V. Kal. Jul., p. a. 1.) — ‘Gravis 
ad nos’.

L. 234, n. 4.
„ 1188, Jun........ Laterani.

R. comiti de Alvernia fratres Grandimontenses commen­
dat. ( ... Kal. Jul., p. a. 1.) — ‘Non est in hac’.

L. 234, n. 5.
„ 1188, Nov. 2. Laterani.

Decano et canonicis S. Marcelli Parisiensis indulget, ut 
ea, quae ecclesiae prodesse viderint, expediant, non habita 
ratione concanonicorum in aliis ecclesiis commorantium. 
(IV. Non. Nov., p. a. 1.) — ‘Quociens a sede’.

L. 234, n. 5bis.
„ 1188, Dec........ Laterani.

Monasterii S. Germani de Pratis Parisiensis patrocinium 
suscipit bonaque et privilegia confirmat, petente Fulcone 
abbate. ( ... Id. Dec., Ind. 7, Inc. a. 1188, p. a. 1.) — 
‘In eminenti sedis’.

L. 234, n. 1(b).
„ 1189, Apr. 16. Laterani.

Fratribus S. Germani de Pratis Parisiensibus concedit, 
ut ‘in causis cum archiepiscopo Senonensi, sub examine 
aliquorum provinciae eius nequaquam cogantur litigare’. 
(XVl. Kal. Maii, p. a. 2.) —‘Cum monasterium vestrum’.

L. 234, n. 6.
„ 1189, Apr. 24. Laterani.

Monasterii S. Germani de Pratis Parisiensis patrocinium 
suscipit, bonaque et privilegia confirmat, petente Fulcone 
abbate. (VIII. Kal. Maii, Ind. 7, Inc. a. 1189, p. a. 2.) 
— ‘In eminenti apostolicae’.

L. 234, n. 7.
„ 1189, Dec. 5. Laterani.

Fratribus S. Victoris Parisiensibus indultum a S(tephano) 
quondam episcopo Parisiensi privilegium super fructibus 
praebendarum in ecclesia Parisiensi ad monasterium 
S. Victoris pertinentibus approbat, prava et sinistra cano­
nicorum Paris. interpretatione repulsa. (Non. Dec. p. a. 2.) 
— ‘Ea que a fratribus’.

L. 234, n. 9.
„ 1190, Mai 28. Laterani.

Eustachii, thesaurarii ecclesiae S. Mariae Suessionensis, 
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possessiones quasdam confirmat. (V. Kal. Junii, p. a. 3.) 
— ‘Justis petentium desideriis’.

L. 261, n. 112.
Clemens III, 1190, Mai 30. Laterani.

Fratribus S. Victoris Parisiensibus asserit praebendam 
in ecclesia S. Mariae. (III. Kal. Jun., p. a. 3.) — ‘Justis 
petentium desideriis’.

L. 234, n. 11.
„ 1190, Dec. 13. Laterani.

Inter canonicos S. Victoris Parisienses et leprosos de 
Mongisin factum a Mauritio episcopo Parisiensi pactum 
repetit et approbat. (Id. Dec., p. a. 3.) — ‘Ea que 
fuerint’.

L. 234, n. 9bis.
„ 1191, Jan. 11. Laterani.

Monasterio S. Victoris Parisiensi decimam de Vitri, ab 
Hugone milite concessam, asserit. (III. Id. Jan., p. a. 4.) 
— ‘Cum aliqua piis’.

L. 234, n. 12.
Coelestinus III. 1191, Mai 9. Romae ap. S. Petrum.

Monasterii S. Germani de Pratis Parisiensis tutelam susci­
pit bonaque et iura confirmat, petente Fulcone abbate. 
(VII. Id. Maii, Ind. 9, Inc. a. 1191, p. a. 1.) — ‘In emi­
nenti apostolicae’.

L. 235, n. 3.
„ 1191, Mai 17. Romae ap. S. Petrum.

Statuit, ut vicarius qui praebendam, quam monachi 
S. Victoris in ecclesia Parisiensi possideant, amministret, 
sacerdos esse debeat. Addit de decimis e laicorum 
manibus redimendis. (XVI. Kal. Jan., p. a. 1.) — ‘In 
hiis, que iuste’.

L. 235, n. 4.
„ 1191, Mai 20. Romae ap. S. Petrum.

Monasterii S. Victoris Parisiensis protectionem suscipit, 
possessionesque et privilegia confirmat, petente Garino 
abbate. (XIII. Kal. Jun., Ind. 9, Inc. a. 1191, p. a. 1.) 
— ‘Quotiens postulatur a nobis’.

L. 235, n. 5.
„ 1191, Jun. 15. Romae ap. S. Petrum.

Archiepiscopis, episcopis, abbatibus et aliis ecclesiarum 
praelatis mandat, ut a parochianis suis iniuste detenta 
fratribus militiae Templi restitui faciant. Addit de non­
nullis privilegiis Templariorum. (XVII. Kal. Jul., p. a. L) 
— ‘Cum dilecti filii’.

L. 235, n. 7.
„ 1191, Jul. 3. Romae ap. S. Petrum.

Monasterio Fusniacensi villam Landousies asserit fratres­
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que a decumis solvendis eximit. (V. Non. Jul., p. a. 1.) 
— ‘Cum sitis ordine’.

L. 235, n. 7bis.
Coelestinus III, 1192, Mart. 12. Laterani.

Fratribus S. Victoris asserit ‘praebendam ecclesiae Pari­
siensis in illa integritate, in qua canonici residentes prae­
bendas obtineant’. (IV. Id. Mart., p. a. 1.) — ‘Justis 
petentium desideriis’.

L. 235, n. 2.
„ 1192, Mart. 16. Laterani.

Domum leprosorum Parisiensem tuendam suscipit ac 
possessiones eius decimarumque immunitatem confirmat. 
(XVII. Kal. Apr., Ind. 10, Inc. a. 1191, p. a. 1.) — 
‘Sacre scripture testimonio’.

L. 235, n. 1.
„ 1192, Juli 6. Laterani.

Archiepiscopis, episcopis, abbatibus, prioribus et aliis 
ecclesiarum praelatis mandat, ut populum, indulgentia 
proposita, ad collectas in usum Templariorum instituen­
das adhortentur. De privilegiis eorum addit. (II. Non. 
Jul., p. a. 2.) — ‘Non absque dolore’.

L. 235, n. 8.
„ 1193, Mai 14. Laterani.

Sanctimonialibus Favarcensibus indulget, ut ‘festivitatem 
b. Catherinae virginis et martyris liceat eis in duodecim 
lectionibus celebrare’. (II. Id. Maii, p. a. 3.) — ‘Preces 
que nostro’.

L. 235, n. 11.
„ 1194, Febr. 6. Laterani.

Fratres S. Victoris Parisienses, invito abbate, in aliud 
monasterium transire vetat. (VIII. Id. Febr., p. a. 3.) 
— ‘Religionis fervorem’.

L. 235, n. 9.
„ 1195, Jan. 15. Laterani.

Compositionem inter Falconem, quondam abbatem S. Ger­
mani Parisiensem et Guidonem, quondam archiepiscopum 
Senonensem super procurationibus factam confirmat. 
(XV. Kal. Febr., p. a. 4.) — ‘Quanto vos et’.

L. 235, n. 12.
„ 1195, Aug. 30. Laterani.

Cantori et cancellario Parisiensi negotium dat, ut que­
rimoniam fratrum S. Martini de Campis super altari et 
ecclesia de Lerniaco investigent. (III. Kal. Sept., p. a. 5.) 
‘Prioris et fratrum’.

L. 235, n. 14.
„ 1196, Jan. 29. Laterani.

In parthenone Longipratensi, ab Eleonora comitissa 
S. Quintini fundato, numerum sexaginta sororum, secun­
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dum institutionem Fontebraldensem non excedi vult. 
(IIIL Kal. Febr., p. a. 5.) — ‘Licet ad omnes’.

L. 235, n. 13.
Coelestinus III, 1196, Febr. 14. Laterani.

‘Sententiam pro Roberto abbate et fratribus S. Victoris 
Parisiensis a decano et cancellario Parisiensi super qui­
busdam decimis bladi et vini apud Vitriacum prolatam’ 
confirmat. (XVI. Kal. Mart., p. a. 5.) — ‘Ea que de 
mandato’.

L. 235, n. 13bis.
„ 1196, Apr. 1. Laterani.

Archiepiscopo Senonensi et episcopo Parisiensi nuntiat, 
sese Rainaldum decanum, a capitulo S. Marcelli electum 
confirmare, mandatque ut magistro Philippo, canonico 
Parisiensi, huic electioni aliquando contrario silentium 
imponant. (Kal. Apr., p. a. 5.) — ‘Cum dilectus filius’.

L. 235, n. 14bis.
„ 1196, Apr. 4. Laterani.

Ecclesiae S. Pauli in villa S. Dionysii protectionem susci­
pit possessionesque et privilegia confirmat. (II. Non. Apr., 
Ind. 14, Inc. a. 5.) — ‘Effectum iusta postulantibus’.

L. 235, n. 15.
„ 1196, Mai 4. Romae ap. S. Petrum.

Robertum abbatem S. Germani de Pratis Parisiensis, 
qui ‘ecclesias quasdam non vacantes ad instantiam quo­
rundam nobilium quibusdam clericis concesserit’ et propter 
pensiones annuatim eis exhibendas non modico detrimento 
monasterium affecerit, a solvendis pensionibus eximit con­
cessionesque factas in irritum revocat. (IV. Non. Maii, 
p. a. 6.) — ‘Ea que contra’.

L. 235, n. 16.
„ 1196, Mai 18. Laterani.

Roberto abbati S. Victoris Parisiensi scribit de monasterii 
officiis in feudum concessis. ‘Caduca hominum, quae ei 
de immobilibus acciderint, aliis quam monasterii homini­
bus vendi vel concedi’ vetat. (XV. Kal. Jun., p. a. 6.) 
— ‘Tuarum nobis exposuit’.

L. 235, n. 17.
„ 1196, Mai 21. Laterani.

Monasterii S. Germani de Pratis Parisiensis tutelam 
suscipit, possessionesque et privilegia ac pacta quaedam 
confirmat, petente Roberto abbate. (XII. Kal. Jun., 
Ind. 14, Inc. a. 1196, p. a. 6.) — ‘In eminenti apostolicae’.

L. 235, n. 18.
„ 1196, Mai 28. Laterani.

Christi fidelibus ecclesiam S. Germani de Pratis terminis 
quibusdam visitantibus concessam ab Alexandro III. indul-
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gentiam viginti dierum confirmat. (V. Kal. Jun., p. a. 6.) 
— ‘Certum est et’.

L. 235, n. 16bis.
Coelestinus III, 1196, Nov. 11. Laterani.

Decano et canonicis S. Marcelli Parisiensibus permittit, 
ut quae ecclesiae eorum prodesse cognoverint, expediant, 
nulla habita ratione canonicorum exterius commorantium. 
(III. Id. Nov., p. a. 6.) — ‘Quotiens a sede apostolica’.

L. 235, n. 18bis.
„ 1197, Mai 8. Laterani.

Episcopo Valaniensi concedit, ut successoribus eius nul­
lum praeiudicium generetur per id, quod controversiam 
inter ipsum et fratres hospitalis Hierosolymitani terminet, 
‘signum crucis iuxta consuetudinem eorundem fratrum 
(de quorum consortio in episcopum fuerit vocatus) por­
tare in vestibus promiserit et de indemnitate hospitalis 
super castro Margan eos reddiderit suo iuramento secu­
ros’. (VIII. Id. Maii, p. a. 7.) — ‘Cum eius vicem’.

L. 235, n. 19.
„ 1197, Nov. 29. Laterani.

Archiepiscopis, episcopis, abbatibus, prioribus, archidia­
conis, decanis, presbiteris et aliis ecclesiarum praelatis 
mandat, prohibeant parochianos, ne a fratribus hospitalis 
Hierosolymitani decimas de novalibus vel de aliis terris, 
quas propriis manibus aut sumptibus excolant, sive de 
nutrimentis animalium decimas aut etiam primitias exi­
gant. (III. Kal. Dec., p. a. 7.) ‘Audivimus et audientes’.

L. 235, n. 22.




